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Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse zur Fertigung und 

Produktion von Produkten des Maschinen-, Fahrzeug- und Anlagenbaus. 

Sie sind in der Lage, eine Übersicht zu existierenden Fertigungsverfahren 

zu geben und besitzen grundlegende Kenntnisse über die Wirkprinzipien, 

die technischen Betriebsmittel und die festzulegenden technologischen 

Parameter dieser Verfahren. Sie sind befähigt, Produktions- und 

Fertigungsprozesse zu planen und zu gestalten. Grundlagen der 

Arbeitsvorbereitung und Fertigungsplanung von der Definition einer 

Bearbeitungsaufgabe bis zur Realisierung auf Fertigungseinrichtungen 

sind als Teil der Ingenieurarbeit verstanden und können verantwortlich 

ausgeführt werden. 

Inhalte Die Inhalte des Moduls sind die wichtigsten Fertigungsverfahren der 

Urform-, Umform-, Zerspan-, Abtrag-, Füge- und Oberflächentechnik und 

deren Wirkprinzipe. Des Weiteren stehen die Arbeitsvorbereitung und 

Fertigungsplanung für Prozesse der Teilefertigung und Montage mit den 

Arbeitsschritten von der Analyse der Bearbeitungsaufgabe, der 

Prozessaufbereitung auf der Basis von Prozessgraphen, der 

Prozessdetaillierung einschließlich der Prozesszeitermittlung und der 

Erarbeitung technologischer Unterlagen im Fokus des Moduls. 

Lehr- und 

Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 4 SWS, Übungen im 

Umfang von 1 SWS und das Selbststudium. Die Lehrsprache der 

Vorlesungen und der Übungen ist Deutsch. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Diplomstudiengang Informatik im Hauptstudium ein 

Pflichtmodul der Nichtinformatischen Ergänzung Produktionstechnik. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Computer Science ein 

Wahlpflichtmodul der Ergänzung im Open Track, das nach Maßgabe der 

Anlage 2 zur Prüfungsordnung zu wählen ist. Das Modul kann im 

Masterstudiengang Computer Science nur in Kombination mit dem 

Modul INF-25-Ma-NVE-PROD Produktionstechnik Vertiefung - 

Fertigungstechnik und automatisierte Teilefertigung gewählt werden. Das 

Modul kann im Masterstudiengang Computer Science nicht gewählt 

werden, wenn dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus 

einem Studiengang mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der 

Studienordnung erfüllt wurden, bereits absolviert wurde. Das Modul 

schafft die Voraussetzungen für die Module, die es unter 

Voraussetzungen für die Teilnahme benennen. 



Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 

Minuten Dauer und einem Portfolio im Umfang von 25 Stunden. Beide 

Prüfungsleistungen sind bestehensrelevant. Die Prüfungssprache der 

Klausurarbeit und des Portfolios ist Deutsch. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten 

der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 


